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Die JnduſtrieKartelle
io Brentauo hat einen Vortrag über die Urſuye S ſozialen Noth veröffentlicht in welchem er

um Schluß auf die Kartelle die Koalitionen von Produzenten
Erzielnug höherer Preiſe zu ſprechen kommt Obgleich er
auf die großen Gefahren derſelben aufmerkſam machta er denſelben doch viele vortreffliche Seiten abzugewinnen

So weit man aus einer Wiedergabe des Vortrages in der
Köln Ztg ſchließen kann geht der Verfaſſer aber über

einen ſehr weſentlichen Punkt welcher bei dieſer Frage in
Betracht temmt wohlwollend hinweg nämlich über die Mit
wirkung ves Staates bei den Kartellen Wenn die Produzenten
iner Branche ſich vereinigen um die natürlichen Be
dingungen und Ver ältniſſe welche ihnen zugute kommen
beſſer auszunntzen hat der Staat keine Veranlaſſung zu

nſten eines Theiles ſeiner Bürger gegen den anderen ein
ten Durch Schutzzölle ſchafft der Staat aber erſtal den Boden der es einem Theile ſeiner Bürger ermög

icht einen andern Theil auszubeuten Wenn die Produzentenr Branuche beſchließen die Preiſe ihrer Fabrikate zu erhöhen

ſo können die Konfumenten ſich wenn die Preiſe ihnen gar zu
hoch werden dadurch helfen daß ſie die betreffenden Fabrikate
vorläufig aus dem Ausland beziehen wodurch die inländiſchen

rodnzenten zur Herabfetzung der Preiſe gezwungen werden
urch die Schutzzölle bindet der Staat aber dem einen Theile

den Konſumenten die Hände und zwingt S den inländiſchen
Produzenten tributpflichtig zu werden ihnen einen um den
Zollbetrag höheren Preis zu zahlen Wenn der Staat Maß
regeln zugunſten eines Theiles der Bürger trifft ſo ſollte ſein
Schutz inmer nur dem ſchwächeren Theil zu gute kommen
Durch die Kartelle bindet er aber gerade dem ſchwächeren Theil
die Hände und hindert ihn ſich gegen den ſtärkeren Theil zu
vertheidigen Eine Koalition der verhältnißmäßig wenigen
Weißblechfabriken iſt leicht möglich eine Vereinigung der
vielen Tanſende von Klempnern im deutſchen Reich iſt aber
ſehr ſchwierig Und wenn ſie möglich und die Klempner ge
zwungen wären die Preiſe ihrer Fabrikate zu erhöhen ſo iſt
die Koalition der Millionen der meiſt ärmeren Leute welche
aus Weißblech verfertigte Geräthe kaufen vollkommen un
möglich Ebenſo iſt eine Koalition der Millionen von
Käufern von eiſernen Maſchinen und Geräthen deren die Land
wirthe bedürfen praktiſch ganz unmöglich Herr Prof
Brentano hat ſich nun ein ganzes Syſtem zurecht gemacht
nach welchem die vom Staate begünſtigten Kartelle auch den
Arbeitern zugute kommen ſollen Leider exiſtirt dieſes Syſtem
nur in der Theorie des Herrn Profeſſors Er ſagt z

Mit der Sicherung gegen ausländiſche und innere Konkurrenz
fällt jede Ausrede gegen die Gewährung von Löhnen bei denen
ſich leben läßt Herr Prof Brentano ſcheint alſo zu glauben
daß die Arbeitgeber in den betreffenden Zweigen höhere Löhne
gewähren wenn ihnen irgendwelche Ausreden genommen
werden Seine Theorie lautet ferner dahin daß die Betriebs
leitungen nun nicht mehr nöthig haben werden Arbeiter wegen
Mangel an Aufträgen zu entlaſſen kleine Schwankungen
im Betriebe werden durch Kürzung oder Ausdehnung der
Arbeitszeit ausgeglichen jeder Betrieb erlangt eine ſtetige
Arbeiterfchaft durch die Kartelle ſoll es auch verhindert ſein
daß eine Kriſis entſtehen und die Arbeiterverſicherung un
wirkſam und ungenügend machen könnte Alle dieſe Theorien
beruhen auf dem den Arbeitern wohlwollenden Herzen des
Herrn Profeſſors Mit der Praxis des Lebens haben ſie
ſicher nicht das mindefte zu thun Aller der Großinduſtrie
zugewendete künſtliche Schutz hat bisher von einzelnen
rühmlichen Ausnahmen abgeſehen noch nicht zur Folge ge
habt daß dieſelbe den Arbeitern beſſere Arbeitsbedingungen
gewährt wo ſie nicht dazu durch die Rothwendigkeit gezwungen
wurde
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Deutſches Reich
Dem Bundesrathe iſt ein Antrag des Ausſchuſſes für

Handel und Verkehr betreffend Abänderung der Vor
ſchriften über die Prüfung der Zahnärzte Thier
ärzte und Apotheker zugegangen mit der Maßgabe die
Beſtimmungen für die Zahnärzte am 1 Nov 1889 und für

14 Kanfherr und Arißokratk
Roman von Reinhold Ortmann

Forktfetzung

Das Diner war ganz ſo reichhaltig und glänzend wie man
es in der an ausſchweifende kulinariſche Gennſſe gewöhnten
Geſellſchaft Hamburgs bei ſolchem Anlaß als ſelbſtverſtändlich
vorausfetzt Und auch an Trinkſprüchen war kein Mangel
Der Konſul leerte das Glas auf das Wohl ſeiner Gäſte Er
ſprach kurz und ohue alle blühenden Redefiguren Vielleicht
würde man in einem ſchöngeiſtigen Cirkel an der etwas
draſtiſchen Art in welcher er Seine Magnificenz den
regierenden Herrn Bürgermeiſter Signorina Felicia Roſſi
und den Grafen mit der eiſernen Hand in einen gewaltſamen
Zuſammenhang brachte einigen Anſtoß genommen haben hier
aber wurde man durch ſolche rhetoriſche Kunſtſtückchen keines
wegs verletzt und die Zuſtimmung mit welcher man en
einzelnen Toaſt begleitete ſteigerte ſich bis zu ſtürmiſchem
Zubel als Seine Magnificenz ſelbſt zu einem witzigen Trink
ſpruch auf die Damen das Wort ergriff

So nahm das Diner den herkömmlichen durch kein irgend
wie auffallendes Ereigniß geſtörten Verlauf Der gute alte
Bordeaux und die erleſenen Schloßabzüge der beſten Rhein
weine wurden ebenſowenig geſchont wie der Champagner von
welchem gleich verſchiedene
Geſchmack zu befriedigen Und als man ſich endlich mit er
hitzten Geſichtern und glänzenden Augen Geſegnete Mahl

it wünſchte da war man allgemein in der rechten
timmung noch eine Anzahl luſtiger Streiche auszuführen

und einen recht r Tag zu verleben
Nur auf einer Stirn lag es wie ein leichter Wolkenſchatten

der heraufziehendes Gewitter zu verkünden ſchien und dieſe
Stirn war diejenige des Hausherrn des Konſuls Cäſar
Hertling Sobald er die langwierige Procedur des Hände
ſchütteld beendet hatte näherte er ſich Frau von Stehling und
richtete eine anſcheinend ziemlich ungnädige Frage an ſie ihre
gereizt klingende Antwort mit einem ungläubigen Kopfſchütteln

arken ſervirt wurden um jeden

entgegennehmend

die Thierärzte am 1 Okt 1889 in Kraft treten zu laſſen
Aus den Vorſchriften über die Prüfung der her e welche
jährlich zweimal im Sommer und im Winter ſtattfinden
ſeien hier folgende Hauptbeſtimmungen mitgetheilt

Zur Ertheilung der Approbation als Zahnarzt für dasNäthegererſiß Fefugt die Centralbehörden derjenigen Bundes

ſtaaten welche eine oder mehrere Landesuniverſitäten haben
und das Miniſterium für Elſaß Lothringen Die Approbation
wird demjenigen ertheilt welcher die zahnärztliche Prüfung
vollſtändig beſtanden hat Dieſelbe wird vor der für die
Prüfung der Aerzte gebildeten Kommiſſion abgelegt Die Zu
laſſung zur Prüfung iſt bedingt durch den Nachweis
Reife für die Prima eines deutſchen Gymnaſiums oder Real
gymnaſiums Die Reife iſt nachzuweiſen entweder durch das
Schulzeugniß oder durch das Zeugniß einer beſonderen
Prufungskommiſſion bei einer der genannten Unterrichts
anſtalten 2 mindeſtens einjähriger praktiſcher Thätigkeit bei
einer zahnärztlichen höheren Lehrauſtalt oder einem approbirten
Zahnarzt 3 eines zahnärztlichen Studiums von mindeſtens
vier Halbjahren auf Univerſitäten des Deutſchen Reichs

Auch als Vorbedingung zur Prüfung der Thierärzte iſt das
Zeugniß der Reife für Prima erforderlich ſowie der Beſuch
von mindeſtens drei Semeſtern einer thierärztlichen oder
anderen höheren wiſſenſchaftlichen deutſchen Lehranſtalt
Die übrigen Abänderungen der jetzigen Beſtimmungen ſind
nicht erheblich Bezüglich der Prüfung der Apotheker ſoll
folgende Beſtimmung platzgreifen

Die Prüfung darf nur bei der Kommiſſion fortgere oder
wiederholt werden bei welcher ſie begonnen iſt Ausnahmen
können nur aus beſonderen Gründen geſtattet werden Die
mit dem n ä eingereichten Zeugniſſe ſind dem
Kandidaten erſt nach beſonderer Geſammtprüfung zurückzugeben
Verlangt er ſie früher S ſo ſind vor der Rückgabe ſämmt
liche Behörden durch Vermittlung des Reichskanzlers zu be
nachrichtigen daß der Kandidat die Prüfung begonnen aber
nicht beendigt hat und daß ihm auf ſeinen Antrag die Zeug
niſſe zurückgegeben worden ſind Jn die Urſchrift des letzten
Univerſitäts Abgangszeugniſſes iſt ein Vermerk über den Ausfall
der bisherigen Prüfung einzutragen

Ueber die Wiedervorlegung des Geſetzentwurfes über die
Reform der Einkommenſteuer in der nächſten Seſſion
des preußiſchen Landtags ſind wie man hört noch keinerlei
Entſchließungen gefaßt die Angelegenheit hat ſeit den ſeltſamen
Vorgängen um Oſtern vollſtändig geruht und es dürfte derſelben

r Herannahen der Winterſeſſion wieder näher getreten
werden

Mit Bezug auf die Jnangriffnahme des Baues des
DortmundEmsKanals können wir weiter melden daß
nachdem mit dem 1 d die für den Bau eingefſetzte beſondere
Kanalkemmiſſion in Wirkſamkeit getreten iſt mit aller Energie
an die durch die Schwierigkeiten der Sicherſtellung der Grund
erwerbskoſten ſo lange verzögerte Bauausführung ſelbſt heran
gegangen und die Durchführung des Unternehmens nach
Kräften gefördert werden wird Bevor indeß der erſte Spaten
ſtich geſchehen kann bedarf es noch einer ganzen Reihe zeit
raubender Vorarbeiten Da das Kanalprojekt bisher wie dies
bei großen Anlagen dieſer Art ſtets geſchehen muß nur genuerell
bearbeitet und ebenſo die Kanallinie nur im allgemeinen feſt
geſtellt iſt bedarf es insbeſondere zunächſt der ſpeziellen Durch
arbeitung des Projekts und der Feſtſtellung der Linie im ein
zelnen Dieſe wiederum bildet die Vorausſetzung für den
Grunderwerb So weit wir unterrichtet ſind dürfte vor
Beginn der nächſtjährigen Bauperiode ſchwerlich mit den Bau
arbeiten ſelbſt begonnen werden Jn den erſten Tagen wird
der bisher mit der Bearbeitung der Angelegenheit betraute
Ober Bandirektor Wiebe ſich mit dem jetzt damit betrauten
Geh Baurath Tolle an Ort und Stelle begeben um dieſen
dort in die Geſchäfte einzuführen

Aus Koburg kommt die buchhändleriſche Mittheilung der
dritte Band der Memoiren des Herzogs Ernſt von
Koburg Gotha werde vor dem Herbſte nicht erſcheinen Er

e früherer Ankündigung zufolge ſchon in nächſter Zeit heraus
ommen

Hinſichtlich der Veröffentlichung periodiſcher Mittheilungen
über den jeweiligen Stand der Branntweinproduktion
und Verſteuerung haben die Bundesraths Ausſchüſſe für
Zoll und Steuerweſen und für Handel und Verkehr bezüglich

Meine Tochter ſelbſt fragte er Und ohne daß ſie von
Jhnen dazu veranlaßt worden wäre

Jm Gegentheil Herr Konſul Jch bot vielmehr meine
ganze Ueberredungskunſt auf ſie von dieſer Aenderung ab
zubringen deren unangenehme Wirkung ich recht gut voraus
ſah Jch waſche meine Hände in Unſchuld denn es war ein
ſehr endſchiedener Befehl dem ich mich unterwarf

Der Konſul ſchnitt die Vertheidigungsrede welche noch er
heblich länger zu werden drohte mit einer ungeduldigen
Handbewegung ab und ging zu einer kleinen Gruppe von
jungen Damen unter denen ſich auch Nelly befand

Haſt du einige Minuten für mich übrig mein Kind
fragte er freundlich und als ſie ſich von den anderen los
gemacht hatte zog er ihren Arm in den ſeinigen und führte
ſie aus dem Speiſeſagal in eines der kleinen anſtoßenden Ge
mächer deſſen Thür er hinter ſich ins Schloß drückte

Jch habe mit dir zu reden liebe Nelly und ich will dir
nicht verhehlen daß es eigentlich ein Vorwurf iſt mit welchem
ich den Anfang machen möchte

Ein Vorwurf Papa Doch nicht wegen der veränderten
Tafelordnung

Gerade deshalb Es würde mich keineswegs wunder
nehmen wenn ſich Graf Günderode ernſtlich verletzt fühlte

Wie ſollte er dazu kommen War es denn nicht eine be
ſondere Auszeichnung daß ich ihm unſeren berühmten Gaſt
an die Seite gab

Er wird darüber wahrſcheinlich anderer Anſicht ſein und
du weißt recht gut daß er den Wunſch hatte dein Kavalier
zu ſein

Nein das wußte ich nicht Jch habe keine dahin gehende
Aeußerung aus ſeinem Munde vernommen

Es wäre dir alſo entgangen wie eifrig er ſich um ein
Zeichen deiner Zuneigung bemüht

Eine heiße Röthe färbte die Weangen des jungen Mädchens
Papa ich weiß wirklich nicht wie ich mir dieſe Fragen

erklären ſoll
Du darfſt es mit den Worten nicht ſo genau nehmen

liebes Kind denn auf die zarten Andeutungen und Um
ſchreibungen die euch angenehm klingen verſtehe ich mich

der Beſtimmung der Windrichtung welche in

ſchlecht Eigentlich war es auch meine Abſicht dich unvor

3 Juli 1889
einer ihnen Berichterſtattung vorgelegten Vorlage des Reichskanzlers in Sorſchiag gebracht daß einmal das kaiſerl Statiſtiſche

Amt aufgrund der demſelben von den Hauptfteuerämtern zu
ehenden e jährliche Ueberſichten aufzuſtellen undßurech den Reichsanzeiger zu veröffentlichen habe ſowie daß die

Hauptbuchhalterei des Reichsſchatzamtes aufgrund der entſprechenden
Angaben in den ihr allmonatlich zugehenden Reichsfteuer Ueber
ſichten monatliche Nachweiſungen über die Menge des in den
Brennereien des Deutſchen Reichs hergeſtellten und des nach Ent
richtung der Verbrauchsabgabe in den freien Verkehr übergeführten
Branntweins aufzuſtellen und durch den Reichsanzeiger zur
Veröffentlichung zu bringen habe

Stuttgart 1 Juli Wie der Stagtsanzeiger für Würtem
berg meldet ſind durch königlichen Gnadenakt anläßlich
des 25 Regierungsjubiläums des Königs auf Antrag des Jufſtiz
miniſters 245 Perſonen begnadigt worden Weitere Fälle befinden
ſich noch in Behandlung Der König hat ferner militäriſche
Gnadenakte verfügt

München 1 Juli Königin Carola von Sachſen
traf heute früh hier ein und ſetzte im Laufe des Vormittags ihre
Reiſe nach Wildbad Brenner fort

Berlin 1 Juli S M Kadettenſchulſchiff Niobe,
Kommandant Kapitän zur See Aſchenborn iſt geſtern in Leith
eingetroffen und beabſichtigt am 8 d M wieder in See zu gehen

S M S Olga, Kommandant Korvetten Kapitän Frhr
v Erhardt iſt geſtern in ThursdayJsland eingetroffen und be
abſichtigt morgen wieder in See zu gehen

Die Witternngsverhältnifſe im mittleren Deutſchland
während des Mai 1889

Zu der nachfolgenden Ueberſicht ſind die Reſultate der meteoro
logiſchen Beobachtungen an den 10 mitteldeutſchen Stationen
Münſter i W Mü Wiesbaden Kaſſel Hannover Hn
Magdeburg Ma Halle Hh Chemnitz Ch Berlin Be Grün
berg G und Breslau Br benutzt worden

Als ob ihn der Ruhm ſeiner kalten Vorgänger nicht hätte
ruhen laſſen ſcheint der Mai auch ſeine Abſonderlichkeit für ſich
gehabt haben zu wollen Die Kälte war eine bereits zur
zweiten Natur gewordene Erſcheinung und ſo verſuchte er es
mit der Wärme Geglückt iſt es ihm auch zweifellos ſich durch
dieſe abnorme Hitze denn für einen Frühlingsmonat ſind der
artige Temperaturverhältniſſe nicht anders zu bezeichnen in
warme Empfehlung zu bringen und ein in den früheren Monaten
heiß gefühltes Bedürfniß zu befriedigen Die größte Abweichung
unter die normale Temperatur wurde zu W beobachtet wo es
am Morgen des 20 um 28 C zu kühl war zu derſelben Zeit
war es in Mü um 0,79 zu kalt Die ſonſt noch beobachteten
Fälle zu niedriger Temperatur waren folgende wobei in
Klammern ſtets hinzugefügt iſt um wie viel Grad es zu kühl
war am Morgen des 3 Mü 0,7 K 1,3 des 12 W 0,2
des 13 W 1,3 des 19 Mü 1, W 0,9 K 0,6 Hn 0,6
des 30 Mü 1,4 Sonſt lag die Temperatur immer über der
Normalen oder war ihr wenigſtens gleich Jm Mittel nahm die
Temperatur vom Monatsanfang bis zum Schluß ſtetig aber
unregelmäßig zu denn wenn auch die zweite Monatsdekade
wärmer war als die erſte und die dritte wärmer als die zweite
ſo waren doch die beiden letzteren mit einem geringeren Wärme
überſchuß ausgeſtattet als die erſten 10 Tage Auch die Ver
theilung der Tewperaturgrenzen giebt dieſe Erſcheinung wieder
indem das Wärmeminimum meiſt auf den Monatsanfang überall
aber in die erſte Monatshälfte fällt das Wärmemaximum
nirgends zwiſchen die Tage niedrigſter Temperatur meiſt ſogar
auf den Monatsſchluß

Eine weitere Eigenthümlichkeit des Mai iſt die große Häufigkeit
und Schwere der elektriſchen Entladungen Jch gebe zunächſt
eine Ueberſicht der Tage ohne Gewitter Wetterleuchten u ſ w
im Diskuſſionsgebiete ſetze davon aber diejenigen in Klammern
an welchen es an andern Orten Deutſchlands gewittert hat
1 12 13 17 18 22 23 24 27 29 alſo faſt zwei Drittel

des Monats waren bei uns Gewittertage und nur an 2 Tagen
war ganz Deutſchland gewitterfrei Die größte Verbreitung er
langten die Gewitter vom 8 14 26 28 und 31 welche auch
faſt überall mit großer Jntenſität auftraten und viele Verheerungen
durch begleitende wolkenbruchartige Regengüſſe und Hagelfälle
verurſachten Erreichten doch an einzelnen Stellen unſeres
Gebietes die Niederſchläge mehr als das Doppelte der Normal
mengen

Der Luftdruck war im allgemeinen ziemlich konſtant die
Schwankungen erreichten im ganzen Monat knapp 15 mm die
Windſtärken waren infolgedeſſen auch nur gering bis mäßig
vielfach wurde vollſtändige Windſtille beobachtet Am Monats
anfang lagerte ein Gebiet niedrigen Luftdrucks über Weſteuropa
und hielt ſich daſelbſt längere Zeit ohne indeſſen einen andern
Einfluß auf das Wetter unſerer Gegenden zu gewinnen als den

den erſten Tagen

bereitet zu laſfen aber ich möchte denn doch verhindern daß
ſich irgend ein thörichtes Mißverſtändniß zwiſchen euch drängt
und daß du dir vielleicht gar ſelber deine Zukunft verdiröſt
ohne es zu wiſſen Kurz alſo denn wir dürfen unſeren
Gäſten nicht zu lange fern bleiben Graf Günderode iſt
geſtern in Hamburg bei mir geweſen um ſich in aller Form
um deine Hand zu bewerben

Nelly ſah mit großen verwunderten Augen zu ihrem Vater
auf wie wenn fie nicht recht wiſſe ob er im Ernſt oder
e rage gar unter dem Einfluß der erleſenen Schloßabzüge
präche

Um meine Hand Papa Aber er hat mich ja kaum mehr
als einmal oder zweimal geſehen

Die Kürze eurer Bekanntſchaft erſchien ihm nicht als ein
Hinderniß weil er ſich mit Recht ſagt daß man einander im
oberflächlichen geſellſchaftlichen Verkehr auch bei längerem Um
gange nicht beſſer kennen lernt

Jch vermag das noch gar nicht zu faſſen Und was haſt
du ihm geantwortet

Was ich ſchon mehr als einmal in ſolchem Fall geſagt
daß ich dir innerhalb gewiſſer durch die Anforderungen der
Vernunft gebotener Grenzen völlig freie Hand laſſen würde
bei der Wahl deines Gatten

Mit einem Aufathuten der Erleichterung ſchlang Nelly ihre
Arme um ſeinen Hals

Das war hübſch von dir Papa Nun iſt mir wieder eine
große Laſt vom Herzen gefallen

Die Anerkennung mochte nicht ganz nach dem Geſchmack des
Konſuls ſein denn ver leichte Schatten zeigte ſich wieder auf
ſeiner Stirn

Soll das heißen Nelly daß du auch mit dem Grafen um
zuſpringen gedenkſt wie mit den früheren Bewerbern

Wäre es dir denn lieber daß ich ihm meine Einwilligung
gäbe fragte ſie zurück

Aufrichtig geſprochen es würde mich ſchmerzen wenn ß
meine Erwartungen auch diesmal als irrthümlich erwieſen
Jch müßte ja glauben daß du das T überhaupt ver
ſchwören willſt Und ich könnte zudem keinen vernünftigen
Grund erkennen Günderode iſt ſchön liebenswürdig und am
Ende uun am Ende iſt er doch immer ein Graf
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vorwiegend eine ſüdliche war Uebrigens aber waren andanernddie nen Druckunterſchiede ſo gerigg daß ſchon un
bedeutende lokale Einflüſſe genügten die Windſtrömungen ab

enken Jn der 2 Dekade lagerte faſt ununterbrochen über
utſchland eine barometriſche Depreſſion oder verſchob ſich doch

über daſſelbe hin und her Am Anfang und am Ende der dritten
Dekade drängte ſich vorübergehend ein Luftdruckmaximum gegen
unſer Gebiet vor aber alle Extreme waren von geringer Jnten
Fat und die Depreſſionen hatten vielfach den Werth normalen

rometerſtandes Es liegt daher das Monatsmittel auch nur
wenig unter dem Normaldruck

Soweit vorſtehende Angaben ſich auf Temperatur und Nieder
ſchlag beziehen enthalten die folgenden 4 Tabellen darüber ein
gehendere Berechnungen

a 1 10 b 1l 20 e 21 31 d 31
Tabelle I

Mitteltemperaturen in Centigraden

Mü W K Hn Ma Hl Ch Be G Br Mittel13 7 14 3 14 1 14 6 15 4 14 4 15 8 15 7 14 5 13 3 14 6
13 8 14 8 14 5 14 9 15 6 15 4 16 2 16 4 16 3 15 8 15 4
16 3 17 4 16 4 18 1 18 3 17 7 17 8 19 2 18 8 17 4 17 7
14 6 15 6 15 1 15 9 16 5 15 9 16 6 17 1 16 6 15 6 15 9
Für Hl und Br bezogen auf 7 Uhr morgens für die übrigen

Stationen auf 8 Uhr morgens
Tabelle II

Erhebung dieſer Temperaturen über das Normalmittel

e

Halle TagesmittelMü K 4 Hn Hl h Be Br Mittel
a 6 1 3 6 5 4 4 7 0b 12 2 5 25 1 7 4 6 0c 5 4 8 1 0 2 8 5 9d 1 0 0 4 1 1 2 4 7Waranf III

ärmegrenzen
Maximum am am Schwankung

Mü 269 C 21 79 C 3 190W 290 31 69 1 3 239K 299 25 31 60 3 230Hn 269 31 90 1 3 10 14 17eMa 290 31 90 13 200Hl 259 31 90 13 190Ch 269 31 60 8 200Be 300 i 100 g 200G 299 22 31 70 8 220Br 289 15 80 1 200Mittel 280 0 70 7 209 3Tabelle IV
Niederſchlagshöhen in Millimetern

Mü W K Han Ma HllI HllI Ch Be G Br
J 27 17 8 s 6 16 18 33 0 7b 43 21 65 32 59 26 25 21 24 9 25c 11 4 12 83 1 4 3 33 3 11 1d 81 42 105 43 569 46 46 86 27 19 33

Geg norm 14890 77 216 88 105 140 51 68
Jch gebe zum Schluſſe noch die ſpeziell für Halle geltenden

Reſultate der Beobachtungen an der kgl meteorol Station
I bedeutet 7 Uhr morgens II 2 Uhr mittags III 9 Uhr abends
Die Werthe ſind Monatsmittel bezw Summen bei Wind und
Niederſchlag wenn nicht anders angegeben iſt

Luftdruck Millimeter 1752 09 II 751 06 III 751 44 Maximum
756 9 am Minimum 744 2 am 26 Temperatur C I 15 9

II 22 4 III 17 1 Tagesmittel 18 1 Mittl tägl Max 23 6
mittl tägl Min 12,7 abſol tägl Max 28 2 am 31 abſol tägl
Min 2 am 13 Größte 24ſtündige Schwankung 149 am 31
henen 28 2 und 13 kleinſte 9 am 17 zwiſchen 21 0 und 16

ittlere Temperatur

vom 5 16 36 10 17 611 15 17 416 20 17 321 25 18 926 30 19 6am 31 21 2
Tage mit Temperatur von 250 oder mehr 10 Dunſtdruck

Millimeter I 10 9 II 10 1 III 10 7 Max 14 1 am 15 Min
6 am 4 Rel er gk t Prozente I 80 7 II 51 1 III 74 1

Max 100 am 19 Min 27 am 4 Bewölkung 0 völlig
heiter 100 völlig bedeckt I 44 II 56 III 43 Heitere Tage 16
trübe 7 Niederſchlag Millimeter Hauptſtation und Filiale
45 7 Tage mit Regen 10 Nebel 1 Thau 7 Größter Nieder
ſchlag in 24 Stunden 4 vom 3 früh Elektriſche Ent
ladungen Tage mit Lokalgewittern 2 entſernten Gewittern 4
Wetterleuchten 4 Windvertheilung

1 nach Beobachtungsterminen geordnet
N NO O SO S SW W NW Stille1 217 5 9 1 23 3 3

I 3 11 2 9 0 3 2 2 0 Anzahlr d 2 21 114 4
Nelly lachte
Ei Papa iſt das die Sprache eines Republikaners und

des Bürgers einer freien Hanſeſtadt Haben wir nicht oft
genug über den Adelſtolz der Guano Matzdorfs gelacht
Sollen wir nun in denſelben Fehler verfallen

Du biſt eine kleine Närrin und es iſt kein vernünftiges
Wort mit dir zu reden Handle alſo nach deinem Belieben
doch überlege wohl was du thuſt denn ſobald das ent
Worten Wort gefallen kommt alle Reue zu ſpät Ent
chließeſt du dich dem Grafen deine Hand zu reichen ſo
bereiteſt du mir damit eine große Freude denn er iſt mir
nicht nur um ſeiner chevaleresken Perſönlichkeit willen als

Schwiegerſohn beſonders willkommen ſondern er würde mir
vielleicht auch ein ſehr wichtiger und einflußreicher Förderer
meiner afrikaniſchen Pläne werden

Vielleicht hätte Cäſar Hertling beſſer daran gethan gerade
die letztere Wendung zu unterdrücken denn das ſchelmiſche
Lächeln auf Nelly s Geſicht war mit einem Mal verſchwunden
ne Brauen zuckten leiſe und die feinen Lippen waren für
nen Moment feſt aufeinandergepreßt wie wenn ſie ver
indern wollten daß ihnen ein raſches hefriges Wort ent
chlüpfe Es gab ein kleines Schweigen da der Konſul

fichtlich auf eine Antwort wartete und nach einer Weile ſagte
denn auch Nelly indem ſie wieder ſeinen Arm ergriff

Man wird uns für unhöflich halten Papa wenn wir über
unſeren privaten und geſchäftlichen Angelegenheiten ſie
legte einen etwas ſpöttiſchen Nachdruck auf das zweite Bei
wort noch länger unſere Gäſte vergeſſen Amandus iſt
beute nicht ganz zurechnungsfähig und Frau von Stehlin
läuft inmitten ſo vieler Menſchen fortwährend Gefahr den
Kopf zu verlieren

Zögernd nur ging Hertling zur Thür
Und Graf Günderode Wenn ihn dein voriges Benehmen

nicht ernſtlich beleidigt hat wird er ſich dir wahrſcheinlich noch
heute erklären Willſt du mir nicht wenigſtens ſagen wie
deine Antwort lauten wird

Jch weiß es nicht Papa Ich brauche Zeit zur Ueber
legung aber ich möchte dich doch bitten nicht allzu weitgehende
Hoffnungen auf mein Jntereſſe für deine afrikaniſchen Pläne

n

mit kehrten ſie zu der Geſellſchaft zurück innerhalb deren

2 nach Monatsabſchnitten geordnetN z H SO S SW W NW Stille
4 I3 t 8 6 2 3 9Anzaht

c 4 9 4 8 2 9d 12 4606 106 14 3 9 6 86 09Prozente
Normal 14 16 6 7 16 12 22 3 allerAbweichg 2244 7 2 6 16 3 Beobacht

nde NO O und SO haben demnach ein bedeutendesiches e errricht während die übrigen 5 Richtungen hinter

ihren Normalwerthen zurückgeblieben ſind h iſt auch
die überwiegende Hälfte der Windroſe weiter nach rechts gedreht
und umfaßt die Winde N NO O und SO was ſich aus folgender
Gegenüberſtellung ergiebt

Mai 1869 Mai normalN S 12 3 9 W O 12 6 6NO SW 40 9 31 NW SO 22 7 15W 10 6 4 N 14 5 9e i 6 8 W 1622 76 24 52 21 64 33 31Altona im Juni 1889 Dr R Kleemann

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Wie wir bereits mittheilten hat der Verein deutſcher

Reichsangehöriger zu Moskau behufs Errichtung eines Denk
mals für Kaiſer Wilhelm I binnen kurzer Zeit große
Summen aufgebracht welche eine würdige Ausführung des
Denkmals ermöglichten Daſſelbe ſoll aus einer Koloſſalbüſte des
Kaiſers beſtehen die auf einem hohen Sockel von Granit ruht
Von Calandrelli modellirt ward die Büſte von Gladenbeck in
Berlin gegoſſen und iſt bereits nach Moskau gebracht worden
Am Sonntag den 7 Juli ſoll nun wie man der T R mit
theilt die feierliche Enthüllung des Denkmals im Beiſein des
moskauer General Gonverneurs Fürſten Dolgorukow des direkten
Vertreters des Zaren der hervorragendſten ruſſiſchen Würden
träger der evangeliſchen Geiſtlichkeit und der geſammten deutſchen
Kolonie ſtattfinden Eine ſolche Feier die Enthüllung des erſtenKaiſer Wilhelm Denkmals in Rußland und zwar im Herzen des
Zaren Reiches verdient auch in Deutſchland allgemeine Be
achtung Daß ihr eine ſolche in Rußland ſeitens aller Kreiſe
und ſelbſt des Zaren zutheil wird ergiebt ſich ſchon aus der oben
erwähnten Anweſenheit des General Gouverneurs Ein weiterer
Beweis dafür iſt auch die uns mitgetheilte Thatſache daß Kaiſer
Alexander III auf eine Eingabe des Vereins der deutſchen Reichs
angehörigen ſofort die an der Grenze für die Büſte geforderte
Zollſumme von 700 Rubel erließ Die Zeichnungen und Ent
würfe zu dem Kaiſer Wilhelm Denkmal lieferte Architekt Roman
Klein die Skulpturarbeiten Bildhauer Gladkow in Moskau Das
Denkmal ſelbſt welches der Stadt Moskau zur Zierde gereichen
wird iſt ein ſchöner Beweis von der vaterländiſchen Geſinnung
unſerer dort lebenden Landsleute und ſeine Enthüllungsfeier
die eine großartige zu werden verſpricht wird wiederum zeigen
welches Anſehens ſich der moskauer Verein der deutſchen Reichs
angehörigen erfreut

Bei der geographiſchen Geſellſchaft in Bremen lief dieſer
Tage ein vom 29 Mai von Whales Point Stans Foreland
Spitzbergen datirter kurzer Bericht des D Kükenthal ein
welcher bekanntlich mit De Walter im Auftrage der Geſellſchaft
eine Forſchungsreiſe in das nördliche Eismeer
unternommen hat Die Expedition kreuzte an der Süd und
Weſtküſte von Spitzbergen mehrfach herrſchten Stürme Jn der
Magdalenenbai Weſtküſte von Spitzbergen auf 7909 35 n V
trafen die Herren ein engliſches Segelfahrzeug ein Jagd und
SeeSportsman Mr Pike hatte mit einigen Leuten auf Weſt
Spitzbergen überwintert der Winter war ſehr milde die Jagd
aber wenig ergiebig geweſen

Prof Arnold Böcklin hat den Auftrag erhalten große
Wandgemälde im Eingangsraum des breslauer Muſeums
auszuführen Bekanntlich hat Böcklin bereits vor 20 Jahren
auch im Muſeum ſeiner Vaterſtadt Baſel Wandgemälde im
Treppenhauſe ausgeführt Dieſelben ſind indeſſen jetzt bereits in
einem ſtark zerſtörten Zuſtand und derartig verblaßt daß die
Gemälde einen troſtloſen Eindruck machen Es iſt zu hoffen
daß der Künſtler welcher der techniſchen u ſeiner
Büder beſondere Sorgfalt widmet bei dem neuen Auftrage mit

n ryrkabrungen an die Ausführung der Wandgemälde
reten wird

Ein großer 4 kg ſchwer von einem großen vor
ſündfluthlichen Thiere Mammuth wurde beim Baggern in der
Weſer gefunden derſelbe befindet ſich in Händen des Hausſohns
W Otto in Dörverden Der Zahn iſt noch in einem ſehr
ſchönen Zuſtande

Der Deutſche Schriftſtellertag wird im Septembin Frankfurt a M e ö g eptember

ſich die für die erſte Stunde nach einem opulenten Diner in
Hamburg unvermeidliche Trennung nach den Geſchlechtern voll
zogen hatte Die Herren konnten ihren Kaffee natürlich nicht
ohne die Zuthat einer echten Cigarre genießen und die
Damen hatten das Vedürfniß nach ſo reichlicher Mahlzeit für
eine kleine Weile der anſtrengenden Verpflichtung ſich an
muthig und liebenswürdig zu zeigen überhoben zu ſein

Während es dementſprechend im Rauchzimmer beinahe
lärmend zuging und während die kräftigen Anekdoten des
adligen Guanohändlers dort in kurzen Zwiſchenräumen wahr
hafte Stürme der Heiterkeit entfeſſelten blieb es im Kreiſe
der Damen ziemlich ſtill Die wohlthätigen Fächer mußten
manches Gähnen verbergen und hier und da ſchloſſen ſich wohl b
gar zwei mehr oder minder ſchöne Augen
einiger Minuten zu erquickendem Schlummer

Nelly wußte wohl daß ſie kaum vermißt werden würde ſo
lange ſich die Geſellſchaft in dieſem Stadium des Verdauungs
fiebers befand Und ſelbſt auf die Gefahr hin unartig zu er
ſcheinen würde ſie jetzt nach dieſer überraſchenden Eröffnung
des Konſuls dem unwiderſtehlichen Verlangen ihres Herzens
nachgegeben haben

Sie mußte Burkhardt finden und ſie mußte ihn ſprechen um
jeden Preis obwohl ſie ſelber nicht wußte was es eigentlich
ſei das ſie ihm ſagen wolle Jn ihrem Jnnern ſah es bei
weitem nicht ſo friedlich und ruhig aus als ihr Benehmen
während der kurzen Unterhaltung mit dem Vater hätte ver
muthen laſſen Sie wurde von einem Zwieſpalt bewegt der
ſie unglücklich und mit ſich ſelber unzufrieden machte Mit

für die Dauer

g vollſtändiger Klarheit und Gewißheit beherrſchte ſie nur das
eine Gefühl daß von dem nächſten Zuſammentreffen mitBurkhardt ihre ganze Zukunft ſt

Und ſie wußte auch daß ſie ihn nicht vergebens ſuchen
werde Jn dem weit ausgedehnten Park gab es lauſchige
ſtille Plätzchen die zum Theil ſo tief verborgen waren in
dichten Baumwerk und Gebüſch daß uur der Eingeweihte zu
ihnen den Weg zu finden vermochte Mit beſonderer Vorliebe
hatte der Afrikareiſende vom erſten Tage ſeines Aufenthaltes
an dieſe verſchwiegenen Winkel aufgeſucht und es war mehr
als wahrſcheinlich daß er ſich von der lärmenden Luſtigkeit
der Gäſte hinweg auch heute dahin geflüchtet haben würde

Fortſ folgt

Gera I
Gerſchtsverhandlungen
uli Heute verhandelte das Schwurgerich

gegen den Wirthſchaftsgehilfen Richard Gräntzel aus Kunitze 1861 ledig ohne orſirgſen wegen Brandſtiſtung An
23 April abends brannte ein dem Vater des Angeklagten ge
höriger unweit Kunitz lager geſglt geweſener Strohfeimen
nieder Einwohner vön Kunitz welche zuerſt an der Brandſtelle
ankamen darunter der Gemeindevorſtand bemerkten zwei von
dem Strohfeimen in geringer Entfernung nebeneinander einher
laufende Fußſpuren in dem weichen Ackerboden welche nach dein
Gräntzel ſchen Gehöfte führten Der Verdacht den S in
Brand geſteckt zu haben lenkte ſich auf die Gräntzel Vater und
Sohn Der Vater ſteht in dem Rufe ein großer Freund am
Geldverdienen ohne ſonderliche Mühe und vom Geldverleihen
gegen pobe Zinſen zu ſein Außerdem aber war der Feimen mit
600 M weit über ſeinen Werth verſichert Der Gemeinde
vorſtand von Kunitz veranlaßte da die eine Fußſpur direkt nach
dem Raum führte in welchem der Angeklagte ſchlief daß jemand
vom Hofe aus den Namen deſſelben aber nur mit halblauter
Stimme rief Beim zweiten Anruf antwortete der Angeklagte
Die Stiefel des Angeklagten paßten genau in die nach ſeinem
Schlafraume führenden Abdrücke der Stiefelſohlen im Erdreich
Zum Beweiſe deſſen ſind ein Stück Ackerkrume mit einem Asſatz
abdruck ſowie die Stiefel des Angeklagien vor dem Gerichtshofe
ausgelegt Der Angeklagte leugnet ſo ziemlich alles was ihm
vorgehalten wird auch das was er in der Vorunterſuchnng ein
eräumt hat Nur in Nebenſachen giebt er zu Es iſt möglichVas Urtheil wurde erſt abends in der 19 Stunde gefällt es

lautete auf Freiſprechung

e Provinzial achrichten
Lauchſtädt 30 Juni Jn der geſtrigen ziemlich zahlreichen

Verſammlung hieſigen Lehrer und Peſtalozzi Vereins
wurde ebenfalls über die Verbeſſerung der Lage der
Wittwen und Waiſen des Lehrerſtandes verhandelt Die
Herren zMattheſius Schafſtädt und LehmannNeunkirchen
leiteten die Beſprechungen durch Berichte ein Die Verſammlung
einigte ſich dahin bei dem Hauptvorſtande zu Quedlinburg
folgenden Antrag einzubringen

Der Centralvorſtand des Peſtalozzi Vereins der Provinz
Sachſen wolle in den Zweigvereinen und alsdann auf der
Generalverſammlung Verhandlungen darüber veranlaſſen daß
ſeitens der Mitglieder ein höherer Beitrag geleiſtet und infolge
deſſen auch an die Wittwen höhere Unterſtützung gezahlt werde
Die weiteren Satzungen bleiben den Zweigvereinen und der
Generalverſammlung überlaſſen

W Freyburg 1 Juli Jn den Weinbergen ſind ſeit
einigen Tagen die Unterſuchungsarbeiten unter Leitung
des Oberförſters Koch wieder aufgenommen worden Bei
einem heute mittag mit großer Heftigkeit aufgetretenen Gewitter
traf der Blitz den Kuhſtall des Poſthalter Laddey ohne jedoch
zu zünden

Lützen 1 Juli Zu der für Ende Sept hier geplanten
landwirthſchaftlichen Ausſtellung ſei noch folgendes be
merkt Platzmiethe wird nicht erhoben es wird jedoch keine Ge
währ für Verluſte oder Beſchädigungen der ausgeſtellten Gegen
ſtände geleiſtet Die Verpflegung des Geflügels läßt der Aus
ſchuß durch Sachverſtändige ausführen und berechnet dafür den
Ausſtellern für das Paar Tauben 50 Pfg für den Stamm
Hühner 75 Fig für den Stamm Enten Göſe oder Truthühner
1 M für die Dauer der Ausſtellung Als Preiſe kommen zur Ver
theilung a Gruppe 1 bis 6 1 ſilberne Staatsmedaillen 2 broncene
Staatsmedaillen 3 Geldpreiſe vnd Diplome b Gruppe 7 bis 10
1 ſilberne Vereinsmedaillen 2 broncene Vereinsmedaillen 3 Di
plome Jn Gruppe 5 ſind Tauben und LuxusVögel von der
Prämiirung ausgeſchloſſen Zur Ausſtellung und zum Verkauf
werden ſolche aber zugelaſſen Die Eröffnung der Ausſtellung
für das Publikum findet am 28 Sept 8 Uhr ſtatt Das Ein
trittsgeld beträgt am 28 u 29 Sept 50 Pfa am 30 Sept
30 Pfg Schulkinder zahlen die Hälfte Eine Dauerkarte auf
3 Tage koſtet 2 M Die Eröffnungsſeier ſoll am 28 Sept
11 Uhr durch r Regierungspräſident v Dieſt vollzogen wer
den An den Ausſtellungstagen wird regelmäßige Onmnibus
Verbindung von Markranſtädt nach Lützen 7,5 Vorm
10,50 Vorm 2,20 Nachm 5,80 Nachm 6,29 Abends und von
Weißenfels nach Lützen hergeſtellt

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Pfarr
ſtelle zu Niederglaucha Ephorie Eilenburg Privatpatronat,
Einkommen ca 2070 M außer Wohnung wovon noch 4 Jahre
jährlich 657 M an den Penſionsfonds abzuführen ſind Eine
Erhöhung des Einkommens auf den Minimalbetrag wird in
Ausſicht genommen Zwei Kirchen Vewerbungsgeſuche an das
königl Konſiſtorium Lehrer und Küſterſtelle an der St
StephansSchule in Zeitz

00 Frankenhanfen 1 Juli Anſtelle des bisherigen Vor
ſchußvereins e G hier hat ſich eine Aktiengeſellſchaft
unter der Firma Bankverein Frankenhauſen gegründet
welche mit heute ihre geſchäftliche Thätigkeit beginnt Das Grund
kapital beträgt 150,000 M in 500 auf den Namen lautende Aktien
zu je 300 welche ſämmtlich von den aus 20 Perſonen be
ſtehenden Gründern übernommen ſind Laut Vertrags übernimmt
die Geſellſchaft die Beendigung der ſeit 1 Jan 1889 laufenden
Geſchäfte und Verpflichtungen des in Liquidation befindlichen
Vorſchußvereins Frankenhauſen Faſt ſämmtliche Mitglieder des
bisherigen Vorſchußvereins ſind dem Bankverein beigetreten
Eine von den hieſigen Knopfmachern kürzlich geplante Ver
ſammlung in welcher über die Entſendung eines Vertreters zu
dem Jnkernationalen Arbeiterkongreß in Paris ver
handelt werden ſollte wurde polizeilicherſeits verboten

O Bebra 30 Juni Die heute hier abgehaltene Haupt
verſammlung des Heſſiſchen Vereins für wirthſchaft
liche Jntereſſen beſchäftigte ſich u a mit der Reichs

ank Frage Hr Reichstagsabgeordneter Polizeipräſident
v Rheinbaben Wiesbaden ſprach hierüber und gelangte
nach belehrenden Darlegungen über die Ziele die Einrichtung
und den Betrieb der Reichsbank zu dem Ergebniſſe daß eine
unbedingte Empfehlung der Verſtaatlichung der Reichsbank
wie ſolche ja geſetzlich ab 1 W 1891 eintreten könne und
gegenwärtig von vielen Seiten gefordert werde nicht angängig
erſcheine Die Bank habe bis jetzt allen Anforderungen

und gerade ihre Einrichtung als Privatgeſellſchaft
iete eine gewiſſe Gewähr dafür daß ihre Mittel nicht zu
ewagten Unternehmungen benutzt und im Falle eines feindlichen
Kinfalles nicht in Beſitz genommen werden würden Was die

Behauptung betreffe daß ja das Reich das Geſchäft machen
könne welches jetzt die Aktionäre machten ſo ſei darauf
hinzuweiſen daß die meiſten Aktieninhaber im Hinblick
auf den bezahlten Kurs keine zu hohe Dividende bezögen
Allerdings bleibe eine größere Kreditgewährung an Landwirth
ſchaft und Gewerbebetrieb ſehr zu befürworten Von den übrigen
Rednern traten die Reichstagsabgeordneten Seyffarth
Friedrichshütte und v Chriſten Weilerhauſen entſchieden für
die völlige Verſtaatlichung der Reichsbank ein und zwar
unter Betonung der Forderung mindeſtens eine anderweite Ver
theilung des Gewinnes vorzunehmen und eine beſſere et
vertretung in Be u auf den Bankbetrieb zuzulaſſen Schließlich
wurde ein Entſcheid angenommen dahin gehend daß der Herr
Reichskanzler bei Erörterung der Verſtogitihungeſrage in Er
wägung ziehen möge inwieweit der Hredit der Reichsbank den
Bedürfniſſen der Landwirthſchaft und des kleinen Gewerbe
betriebes in umfaſſenderer Weiſe als bisher insbeſondere durch
Vries von ſachverſtändigen Perſonen dienſtbar zu
machen

V Avolda 30 Juni Gräßliche Verletzungen erlitt geſternder Maurer Brendel aus Wickerſtedt durch Réſturs von dem
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j üſt beum Ziegeleineubau in Nauendorf ge g eher und
agenswerthe Mann ein fleißiger n auf die Spitzen einesExnährer einer zahlreichen Fomilie gawrng klaffende W tiefe

fernen Gartenzannes zu ren wie einen Bruch des rechten am Donnerstag ein furchtbares Unwetter Ueber dem Dorfe
Dunden am Haiſe und Kopfe ch durch das Auffallen des Busweiler entſtand eine Windhoſe welche dortſelbſt ſchon

e bra AlSe n brrere t 3zſte im Halſe des Unglücklichen ſtecken
wo ſie vorerſt belaſſen werden mußte Der Arme wird dem

den können Ein anderer Maurer der

und trefflichen Jnhalt aus

Schaden anrichtete in
Obſtgärten nahezu zerſtörte

Windhoſe Jn der Gegend von Straßburg wüthete

Ringendorf aber drei Bauerngüter nebſt
Menſchenleben gingen nicht ver

ehe en n r Kemerthe von 9lichſter Weiſe eingeladen Die erſte Nummer der Feſtzeitung von den elnge
rin erſchienen und zeichnet ſich durch glänzende Ausſtattung c c i re kcſt ten letzten Campaguen jft ein

verfahren Patent Büttner u M i iWiehe Teſowenger Bedenken tragen konnten als der Verein der Rübenzucker

i tſchlands dieder Jur an ſolches Schnitzeltrocknungsverfahren den Patentinhabern zu

e Sächſiſche B w enfabrik vormalsUnter der Firma e Broncewaar ſellſchaft in dasg A Seifert in Wurzen in Sachſen iſt eine Aktienge ch Jan

ſchon ſeit Jahren ausgeſchriebene Prä

tragen deren Grundkapital 500,000 MLeben kaum erhalten wer loren Handelsregiſter ei n dar t rer und Vorſtand Den erſtenichreiti i e erlitt leichtere Verletzungen Der Mann Karl Max Seifert ſun in Leipzig iſt Direktor ue e e e e e nührt Nachdem Sonntag nachmittag bei Lampertheim agiere darunter 4Medrbeit z hie gen gar da 2 Damen nen verletzt Die Verwundeten befanden ſich n les er Hütte Die Geſellſchaft kündigt die Kmmtlichen r
richtung einer zweiten Krückſichtigt worden iſt haben die ſämmtlich im letzten Wagen kändigen 83roz Sie ihrer Anleihe von 1874 im Betrage von 432

4 Jannichti Proteſt We neue Beſchwerde an das Staats
miniſterium gerichte li Heute mittag 12 Uhr traf ein BlitzAvoldg i de ſtsgebande des Landwirths Gottfried Born

le In Zimmern bei Apolda ſetzte das Gebäude in Brand und
Kigſährigen Sohn des Beſitzers den Oberfeuer

tn Eugt Die Ehefrau deſſelben und eine Magd
welche gleich dem Getödteten in einem Schuppen mit Futter
ſchneiden beſchäftigt waren wurden betäubt Das Stallgebäude
nd die Scheune wurden vom Feuer zerſtört

Sondershanſen 30 Juni Mit Schluß der geſtrigen
Vormittagsſchule hat ſich der in den Ruheſtand tretende bis
herige Direktor des fürſtlichen Gymnaſiums Geh Schulrath
P Kieſer von Lehrern und Schülern verabſchiedet Es waren
bewegte und bewegende Worte die der ſcheidende Lehrer an die
Verſammelten richtete Seitens der Schüler erwiderte der erſte
Oberprimaner ſchlichte Worte des Dankes und der Verehrung
und überreichte ein großes photographiſches Album mit Anſichten
des früheren und des jetzigen Schulgebäudes in neun Gruppen
bildern der Schüler die neun Jahrgänge des Gymnoſial
unterrichts darſtellend Namens der Lehrer gab Prof Wenkel
dem Schmerze Ausdruck den langjährigen hochverehrten Vor

eſetzten aus dieſem Hauſe ſcheiden zu ſehen und gab das Ver
prechen daß die s Lehrerſchaft ſeiner immer in Liebe
gedenken werde in ſchönes Album mit ihren Photographien
werden die Lehrer morgen in der Wohnung ihres bisherigen
Direktors überreichen Vom Fürſten iſt dem Scheidenden das
ſchwarzburgiſche Ehrenkreuz 1 Kl verliehen

Kaſſel 30 Juni An der heute hier abgehaltenen mit der
Allgemeinen Ausſtellung für Jagd Fiſcherei und Sport im
Zuſammenhang ſtehenden Regatta auf der Fulda waren von
auswärts die RNudervereine Winſor Hameln Deutſch
land Hannover Germania Frankfurt a Nelſon

alle ünd die Gießener Rudergeſellſchaft betheiligt
ie Waſſerbahn hatte 2000 m Länge Das Ergebniß der Wett

fahrten war 1 Skiffs Hr Moewes vom Nelſon Halle
über Hrn Meyer vom Weſer Hameln Preis des Grafen
p Altenkirchen beſtehend aus ſilbernem Trinkbecher 2 Vierert
Sieg des Gießener Rudervereins über Deutſchland
Hannover Preis geſtiftet von den kaſſeler Damen Trinkhorn
3 Skiffs Hr Ding von der Gießener Rudergeſellſchaft
ſiegte über Moewes vom Nelſon Halle Damenpreis Karaffe
mit Silberbeſchlag 4 Dollenzweier Weſer Hameln
ſiegte über Deutſchland Hannover Preis des Ausſtellungs
vorſtandes Silberner Humpen 5 Vierer raunt furter
Rudergeſellſchaft Germanig ſiegte über Gießen Erſtere
brauchte 7 Min 2 Sek Ehrenpreis des Prinzen Heinrich von
Preußen Silberner Becher in getriebener Arbeit

S Oranienbaum 30 Juni Die Roggenernte hat
geſtern hier begonnen Der Ertrag an Körnern und Stroh
wird von den Landwirthen als ſehr gering bezeichnet Die
Heidelbeeren die jetzt in großen Maſſen geſucht werden
werden mit 10 Pf das J bezahlt Die Gurken koſten 2 M
das Schock Durch eine Verordnung des herzoglichen Staats
miniſteriums wird auch nunmehr das Einkommen der Forſt
beamten geregelt Nach dem eſoldungsſatze erhalten die Ober
förſter 3000 4200 M i nach 5 Jahren 200 M die
Revierförſter 2000 2500 M je nach 4 Jahren 100 M
die Unterförſter der I Kl 1400 1800 M je nach 4 Jahren
100 M die Unterförſter der 7 Kl 1800 2000 M je
nach 5 Jahren 100 M die Revierjäger 800 1200 M je
nach 2 Jahren 100 M Die freie Dienſtwohnung wird berechnet
dem Oberförſter mit 300 dem Revierförſter 200 Unterförſter 150
Revierjäger 100 welcher Betrag penſionsberechtigt iſt

Vom Vorſtand des Martinſtiftes zu Leipzig Arndt
ſtraße 51 geht uns folgende Benachrichtigung zu welche für be
rat Eltern von W ſein dürfte Die Erziehungsſtation des
dartinſtiftes z Leipzig iſt beſtimmt zur W Er

r und Ausbildungekonfirmirter verwahrloſter oder
n der Gefahr der Verwahrloſung Aghendef Mädchen Dem

gemäß nimmt ſie insbeſondere ſolche Mädchen auf welche
moraliſch zu ſchwach ſind um den r der Welt ohne
eine feſte Leitung widerſtehen zu können ferner ſolche welche in
körperlicher und geiſtiger Hinſicht hinter ihrem Alter zurück
eblieben aber nicht Jdioten ſind ferner ſolche welche in Gefahr
ind auf ſchlimme Wege zu gerathen aber um ihres Alters und
harakters willen in einer der vorhandenen Anſtalten oder in

einer Familie keine Aufnahme finden endlich ſolche welche bereits
in größerem oder geringerem Maße verwahrloſt aber noch nicht
als gefallen bezeichnen ſind Auskunft ertheilt die Leitung
des Vereinshauſes ſür innere Miſſion Roßſtr 14

Vermiſchtes
Der neue Salonwagen des Kaiſers wurde am

Freitag auf der Wildparkſtation ſeitens des Monarchen einer ein
ehenden Beſichtigung unterzogen Der Kaiſer der von dem
einiſter Maybach geführt wurde hatte noch verſchiedene Aus

ſtellungen an der inneren Einrichtung zu machen weshalb die l
zur vollſtändigen Fertigſtellung des Wagens bis zum 15 Juli
derlwgert wurde Außer dieſem Salonwagen befinden ſich noch
Abe a fwagen und ein Speiſeſalonwagen für den Kaiſer in

rbeit welche demnächſt in Potsdam eintreffen werden Dieſe
werden bei Fahrten die der Kaiſer macht mit dem
nen durch eine Lederverbindung verbunden ſodaß ſie ein

en ne Auch für die Vaiſerin ſoll n ähn
agen e F s kaiſerliche serhant werdens t nach der Fertigſtellung des kaiſerlichen Wagens

Die Königin von Spanien hat am Donnerstai g eineAuffahrt mit einem Luftballon unternommen Sie erſchien
Ciſeattt bei den Uebungen welche Genietruppen im Park von
2 wer mit einem Luftballon unternahmen und gab ihrem

unſe n usdruck eine Auffahrt zu machen Unter dem Jubel
der Soldaten und der Zuſchauer ſtieg darauf der Ballon in dem
die t e bis zur Höhe von 350 m

VI Deutſches Turnfeſt Jn verſchiedenen Blätternwurde irrthümlichereiſe berichtet daß die Fahrvergünſtigungen

welche von den Bahnverwaltungen für die Hin und Ruckfahrt
zum VII Deutſchen Turnfeſt bewilligt worden ſind allgemeine
Gültigkeit hätten Es iſt dies jedoch nicht der Fall Dieſelben
Puten lediglich für die mit der Feſtkarte als Ausweis verſehenen
Wer Die Zahl der Anmeldungen zum Feſte iſt in der letzten
à dä raſch geſtiegen und dürfte jetzt einſchließlich München ſchon

er 13,000 ſtehen per ohne München iſt hierbei mit 2800
Sachſen mit 2580 und Oſterreich mit 1200 Mann vertreten
Auswärtige Anmeldungen liegen vor aus Velgieen gien Holland EngW Rußland und der Schweiz Aus Sydney Winſtrelten ſollen

nige Vertreter ſchon geraume Zeit unterwegs ſein ebenſo von

Verunglückte Luftſchiffernahe der pariſer ereignete ſich am Sonnta
Unfall indem ein Ballon deſſen Ankertau riß geßtr das

eſchleudert wurde Die Gondel zerſchellte und die in derſelbenheſindüchen 3 Perſonen darunter der Luftſchiffer Mayer ſürzeen

aus einer Höhe von 20 m herab Der Zuſtand Mahyers iſt ſehr
bedenklich die anderen Perſonen ſind leicht verletzt

Arbeitseinſtellung und Unruhen Wie aus
London telegraphiſch berichtet wird nimmt der in Cardiff aus
gebrochene Streik der Pferdebahnkutſcher eine bedrohliche Aus
dehnung an Am Montag morgen zerbrachen die Streikenden
die Fenſter der Pferdebahnwagen und griffen die Jnſaſſen mit
Steinen an Jn Adamstown einer Vorſtadt von Cardiff ver
ſuchten die Streikenden die Pferdebahnwagen zur Entgleiſung zu
bringen Jn der Stadt herrſcht große Aufregung

Lohnbewegung Die berliner Maurer haben am
Montag beſchloſſen den Generalſtreik bis nächſten Mittwoch noch
aufrecht zu erhalten Die Arbeitgeber ſollen erſucht werden Er
klärungen ob ſie die Forderungen der Geſellen bewilligen an
das Streikcomite bis Mittwoch gelangen zu laſſen Einer neuen
Verſammlung ſoll es anheimgegeben ſein weiteres zu ver
anlaſſen Jn den brünner Textilfabriken iſt ein Streik aus
gebrochen Die Gewährung einer 25proz Lohnerhöhung iſt
abgelehnt Die Ruhe iſt nicht geſtört Jnfolge von Arbeiter
unruhen in Segen Gottes Grube rückte aus Znaim Militär
dorthin ab Jn den bedeutenden Konſtruktionswerkſtätten für
Eiſenbahnwagen La Dyle in Löwen Belgien iſt ein allgemeiner
Ausſtand ausgebrochen ſodaß die Arbeit ganz ruht

D Ein rin Gewinner Man ſchreibt unsDer Buchhalter R W aus Warſchau hatte von einem Colporteur
ein Loos der königl Sächſiſchen Lotterie gekauft und bei der
letzten Ziehung 25,000 Mark gewonnen Jn ſeiner Freude erbat
ſich R W von ſeinem Prinzipal einen 14tägigen Urlaub zu einer
Reiſe nach Dresden und Leipzig um an Ort und Stelle das
Geld zu erheben Als W nach Sachſen kam und das Loos vor

ein
erüſt

Jn der neuen Baſtille au 3 Telegt Der Werty der e der
New York 29 Junl Telegr e 77Woche re Waare betrug 10,044,906 Doll gegen 9,907

Doll in der Vorwoche
Doll der Vorwoche

Hamburg iehun1846 6 23 36 104 181 185 136 254 216 305 313 324 885 401 432 535 629

679 725 746 752 770 893 856 869 870 900 904 918 935 957 978 981
1187 1249 1282 1289 1303 1338 1452 1458 1474 1541 1546 1560 1586 1
1678 1708 1710 1783 1790 1818 1845 1861 1913

Looſe1425 1816 1897 1918 2122 2177 2245 2295 2303 2438 2500 2660 2853 2919
3043 3096 3402 3422 3445 3662 3712 3720 3749 3769 3860 4209 4234 4433
4518 4550 4558 4657 4752 4804 5029 5167 5169 5238 5277 5306 5388 5470
55866765 6902 7479 7720 7741 7788 7795 7829 7893 7911 8201 8261 8277 8413
8438 8532 8703 8855 8999 9060 9464 9612 9631 9678 9747 9890

Looſe4000 Thlr auf Nr 145543 2000 Thlr auf Nr 122959 je 1500 Thlr au
Nr 17247 85782 je 1000 Thlr auf Nr 25594 76978 33679 je 400 Thle
auf Nr 45845 61230 89437 112474 140390 je 200 Thlr auf Nr 25433 30445
31748 34733 56512 86274 100391 100736 138897 157283 je 140 Thlr auf
Nr 12071 39759 66785 88395 93044 100521 101419 104474 105627 199864
113179 1166584 122065 122845 134949 142311 149204 155797 162409 165425

91 114 121
1111 1145 1322 1421 1514 1727 1901 1942 1943 2132 2160 2298 2375 2407
2411 2538 2566 2823 2853 2933 3152 3186 3188 3242 3254 3336 3369 3417
3658 3694 3799 3867

979
davon für Stoffe 2,088,683 Doll gegen 1,381,424

Verlooſungen

Serien von1 Juli g der 100 M Looſe

Meiningen 1 Juli Serienziehung der Meininger 7 Fl
131 137 676 825 869 885 1046 1063 1144 1153 1187 1190 1405

5728 5758 5883 5895 6034 6172 6182 6305 6323 6478 6500 6501 6574

uli Gewinnziehung der Kurheſſiſchen 40 ThleKaſſel 1 hir fielen auf Nr 34740 8000 Thlr auf Nr 14632,000

Braunſchweig 1 Juli Serienziehung der Braunſchweiger
20 Thlr Looſe 164 249 334 481 959 1232 1337 1338 1424 1459 2025
2516 25684215 4348 4367 4500 4527 5145 5500 5506 5701 6082 6119 6196 6331 6637
6871 7360 7634 7912 8167 8183 9043 9206 9208 9372 9484 9491 9502 9642

2577 2788 2992 3123 3156 3189 3517 3668 3815 4058 4060 4099

Telegr Serienziehung der 1854er Looſe 39Wien 1 Juli 495 603 615 616 625 662 687 827 566 968 1071 1082127 238

Zahlungs Einſtellungen
zeigte ſtellte ſich heraus daß daſſelbe gefälſcht war und W
wurde verhaftet Er ſaß drei Wochen in einem ſächſiſchen Ge
fängniſſe ehe er den Behörden beweiſen konnte daß er mit dem
Looſe ſelbſt betrogen worden war Nach Warſchau zurückgekehrt
fand er noch obendrein ſeine Stelle beſetzt da er ſeinen Urlaub
überſchritten hatte

Das Herr Söhnchen Die wiesbadener Kurliſte
führt unter den Angekommenen auch den Grafen Guido Henckel
von Donnersmark mit Gemahlin und dem Herrn Söhnchen
auf Das Herr Söhnchen iſt ein Jahr alt

Selbſtmword eines Prieſters Jm Starnberger See
ertränkte ſich der katholiſche Prieſter Eduard Pentenrieder aus
Peil bei Weilheim ein kräftiger erſt 38 Jahre alter Mann
Derſelbe gehörte der orientaliſchen Miſſion an ein Retourbillet
nach Konſtantinopel wurde bei ihm gefunden Nach den bei dem
Verſtorbenen gefundenen verworrenen Aufzeichnungen ſcheint das
Motiv der That Geiſtesgeſtörtheit geweſen zu ſein

Perſonalnachrichten Der ruht nationalliberale
Abgeordnete Heinrich Hardt im preußiſchen Landtag für
Lennep Solingen iſt in Baden Baden im Alter von 66 Jahren
einem Lungenſchlag erlegen Der Verſtorbene iſt auf ſeinem
Gute Kranz im Poſen ſchen beerdigt worden Der jungeſchwediſche Dichter Edvard Fredin der im v J die roße
Prämie der ſchwediſchen Akademie erhielt iſt am Donnerstag
morgen in Södertelje geſtorben Maria Mittchell der be
kannte Aſtronom iſt in Waſhington geſtorben

Aus den Bädern
G Kiſſingen 30 Juni Die Straßen des jetzt viel genannten

Weltbades prangen heute noch im ſchönſten Schmucke und werden
von zahlreichen Paſſanten wie Kurgäſten noch fleißig in Augen
ſchein genommen Jhre
Viktoria hocherfreut über den herzlichen Empfang hat durch
ihren Hofmarſchall dem Bürgermeiſter beſten Dank ausſprechen
laſſen Auch über die Wohnung in der oberen Saline hat ſich
die Kaiſerin hochbefriedigt ausgeſprochen Es wird uns ver
ſichert jede Wohnung wenn ſie nur keinem Hotel ähnlich ſieht
ſei der hohen Frau ſympathiſch Die heute erſchienene Kur
liſte enthält auf der erſten Seite den Eintrag Jhrer Majeſtätder Kaiſerin des Kronprinzen der Prinzen Eitel Friedrich
Adalbert und Auguſt Hofdame Gräfin Koller Kammerherr und
Kabinetsrath Freiherr v d Reck Hauptmann und Militär
Gouverneur v Falkenhayn Gouvernante Miß Atkinſon cand
theol Lehrer Keßler Gefolge und Dienerſchaft im ganzen
30 Perſonen Kurz nach der geſtern vormittag nochmals vor

enommenen Beſichtigung der Badeeinrichtungen durch den
dedizinalrath De Sotier und den mitgekommenen kaiſerlichen

Leibarzt hat die Kaiſerin das erſte Bad genommen welches nach
dem Ausſpruche J Maj eine ſehr angenehme Wirkung hervorgebracht haben ſoll Hoffen wir daß auch bei der Kaiſerin und

den Prinzen der hieſige Aufenthalt ſeine heilkräftige Wirkung aus
üben möge

br Sachſa a Ende Juni Vor kurzem weilte ein Be
amter des kaiſerl Oberhofmarſchallamtes Herr Geh Hofrath
Artelt hier um für die Kaiſerlichen Prinzen und deren
Gefolge zu einem vier bis fünfwöchentlichen Aufenthalte von
Anfang Auguſt ab die erforderlichen Räumlichkeiten in unſerem
ſchönen Kurorte zu miethen zu welchem Zweck eine größere
Villa in beſtimmte Ausſicht genommen war Leider aber ſtellte
ſich nachträglich heraus daß infolge Hinzutritts noch mehrerer
Herrſchaften die ins Auge gefaßten Räumlichkeiten nicht aus
reichten und deshalb für dieſes Jahr von Sachſa Abſtand ge
nommen werden mußte Um nun für die Zukunft dergl Uebel
ſtänden Abhilfe zu ſchaffen wird beabſichtigt ſolche Einrichtungen
er zu treffen daß auch den weitgehendſten Anforderungen
dechnung getragen werden kann

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Zuckerfabrik Körbisdorf Der uns vorliegende Geſchäftsbericht

enthält u a folgendes Das Ergebniß der Fabrik iſt wegen der bedeutend ge
ringeren Qualität der verarbeiteten Rüben dieſelben hatten durchſchnittlich
nur 13,08 Proz reinen Zucker gegen 14,62 Proz in voriger Campagne ein
niedrigeres als das des vergangenen Geſchäftsjahres Das Geſammtergebniß iſt
jedoch infolge einer beſſeren Ernte und höherer Getreidepreiſe ein günſtigeres als
1887/88 Es beträgt der Ueberſchuß 312,118 76 M gegen 264,756,01 M
Außer den regelmäßigen Abſchreibungen und denjenigen für elektriſche Beleuchtungsanlage Aufwendungen im Tagebau u ſ die einen Betrag von n e de
erfordern machen wir den Vorſchlag ferner 50,000 M für Neubauten zurülck

e und eine Dividende von 5 Proz zur WVertheilnng zu bringen Um dem
chon ſeit Jahren beſtehenden Arbeitermangel für unſere Wirthſchaften
abzuhelfen und nicht ausſchließlich auf den Zuzug fremder Arbeiter angewieſen
zu ſein müſſen wir zur Erhaltung eines ſeß haften Arbeiterſtammes
auf Erbauung von Arbeiterhäuſern bedacht ſein Jnfolge Jnkraft
tretens des neuen Zuckerſteuergeſetzes ſeit dem 1 Aug v J ſind wir feruer gezwungen unſere Zuckerlagerräume nicht unweſentlich zu vergrößern Hierzu werben

Vordamerika obgleich der nordamerikaniſche Tururnerverband ſein
di Bundesturnfeſt vom 22 bis 26 Juni in Cincinnati feiertdie deutſche Turnerſchaft wurde von der Feſtleitung hierzu u

etwa 20,000 M erforderlich ſein Endlich benöthigen wir für die Anlage zurTrocknung der ausgelaugten Rübenſchnitzel einer Ausgabe von 100,000 M Die

visher übliche Methode des Einmietens der Rübenſchnitzel in Erdgruben führt

Loco ſtill etLoco 5177 190 M nach Qualität
Monat 186,50 386,75 bez
Seot per Sept Okt 185,50 186 bez per Okt Nov 185,50 186 bez
per Nov Dez 185,50 186 bez per Dez Jan

Kündigungspreis Mqualität per dieſen Monat per April Mai per Mai
Juni per JuniJuli
Künd

S nalität 145,50 inländ mittel 144 146 do feiner 150 M frei BahnMajeſtät die Kalſerin Auguſtadeg ver dieſen Monat ver Juli Aug 149,50 150 149,75 bez ver

n 2 v n n Samts S 57155 mNamen Wohnort Gericht 4 5 s z
R Moſes geb Geißler k

Deutſcher Jnduſtrie
azar R Moſes Breslau Breslau 26 6 31 8 13 7 23 9

E Hellriegel Kfm Buttſtädt Buttstädt 27 6 24 7 23 7 17 8
Fr Ad Schreiter Kfm i

Fa C G Schreiter Chemnitz Chemnitz 26 6 8 1137 59
M e hengqhe Relchetsheim Fürth 24 6 15 7 22 7

H Lange Schuhmacherer e Gera 268 ſ98 132 233Rich Perſch den n Glauchau 124 6 7 22 7 9
Emilie Fickenwirth Schnittn Kirchberg irchberg S 26 6 22 7 207 30 7
Julius Heiſter Kfm Königsberg Königsberg 27 6 15 8 13 7 9
C u R Wagner Manufakturwaareuhdlg Mainz Mainz 25 6 25 7 138 7 27 7
Bruno Ratt Kfm Poſen ſen 26 6 9 7 12 9J Suchaneck Bandagifſt

Rachl Straßburg E Straßburg E 26 6 23 7 20 7 8
Waagren und Produktenberichte

Getreide
Berlin 1 Juli Weizen mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 kg

Termine höher Getundigt 200 t Kündigungspreis 186 50 M
ieſferungsqualität 186 per dieſen

per Juli Aug 184,75 185,50 bez per Ang

Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt e
Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs

Roggen per 1000 kg Loco feſt Termine höher Gekündigt 3700 tWungepreis 149,50 M Loco 140 152 M nach Qualität Liefernngs

t e Sept Okt 154,50 154,25 154,75 154,50 bez zAug perOtto 155,25 155,75 155 50 bez per Nov Dez 156,25 156 156

156,50 bezahlt
Gerſte per 1000 kg Flau Große und kleine 120 190 M Futter

gerjte 120 135 M
Hafer per 1000 s Loco feſter Termine höher Gekündigt 250 t Kün

digungspreis 150 Loco 147 167 M nach Qualität Lieſerungs
qualität 149 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis r 149 157
do feiner 158 163 ab Bahn bez ruſſiſcher 152 158 M frei Wagen bez
per dieſen Monat 149,50 150 bez per Juli Aug 147,50 148 bez per
Aug Sept per Sept Okt 146 147 dez per Okt Nov 145,75 146,75

146,50 bez per Nov Dez 145 146 bez
Magdeburg 1 Jull Gebr Friedeberg Landweizen 182 187 MWeißweizen 180 184 glatter engl Weizen 172 177 Raunhweizen 154

bis 160 e Roggen 148 152 Chevaliergerſte 153 168 Landgerſte
140 152 Hafer 150 160 M für 1000 Kg

Stettin 1 Juli Weizen unverändert loco 168 176,00 do ver JuliAug 177,00 do Sept Okt 182,00 Roggen unverändert loco 137,00 147,00
u Junli Aug 149,50 do per Sept Okt 152,00 Pomm Hafer loco
1

Breslau 1 Juli Roggen per Juli per JuliAug 150,00 per
Sept Okt 151,00

Hamburg 1 Juli Wetzen loco feſt holſteiniſcher loco 160 170
Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco 148 156 ruſſiſcher loco feſt 97
102 Hafer ſtill Gerſte feſtMannheim 1 Juli Weizen per Juli 19,70 per Nov 19,20 Roggen
per Juli 15,15 per Nov 15,25 Haſer per Juli 15,00 per Nov 13,70

Wien 1 Juli Weizen per Juni Jult 7,40 Gd 7,50 Br per Herbſt
8,12 Gd 8,17 Br Roggen per JuniJuli Gd Br per Herbſt6,45 Gd 6,50 Br Haſer per JuniJult Gd Br per Herbſt 6,12
Gd 6,17 Br 1 Juli Telegr Weizen loco per Herbſt 7,83Peſt
Gd 7,85 Br Hafer per Herbſt 73 Gd 5,75 Br

Paris 1 Juli nachm Schlußbericht r Weizen ruhig per
We 22,60 per Nug 22,50 per Sept Dez 22 75 per Nov Febr 22,75

oggen ruhig per Juli 14,00 per Nov Febr 14,00
Parts 1 Jnli abends Telegr Weizen ruhig per Juli 22,69

per Aug 22,60 per Sept Dez 22,75 per Nov Febr 22,75
Antwerpen 1 Juli Telegr Weizen ſtill Roggen unverändert

Hafer feſt Gerſte behauptet
Amſterdam 1 Juli Weizen anf Termine unverüändert per

7 203 Roggen loco feſt auf Termine unverändert per Okt 126 à 127
128

London 1 Jnli Telegr Anfangsbericht Sämmtliche Getreide
arten ruhig feſt

London 1 Juli Telegr s Engl Weizen knappt ſh theurer fremder ruhig ſtetig angekommene ungen träge Hafer feſt
ausgenommen leichter welcher willig Gerſte feſt Mahlgerſte n
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